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„Die Frauen, die im Mittelalter
als Hexen auf dem Scheiter-
haufen starben, waren meist
in der Kräuterheilkunde sehr
bewandert. Mit Schwarzer Ma-
gie hatte das nichts zu tun. Es
waren weise Frauen, die einen
großen Wissensschatz hatten,
der leider heutzutage verloren
gegangen ist“, urteilt Michaela
Schumacher. Sie interessiert
sich seit frühester Kindheit für
Pflanzen und deren Wirkungs-
kraft. In den Genen liege das

früh aufgekeimte Interesse
nicht. Als einziges Familien-
mitglied blätterte sie bereits
als kleines Mädchen in einem
verstaubten Schmöker über
Heilkräuter. Aus Spaß suchte
sie die Pendants der abgebil-
deten Ranken und Blüten in
der Natur. Apothekerin: Das
war daher lange Zeit ihr
Wunschberuf. Im Hörsaal an
der Uni musste sie dann aber
feststellen, dass das Pharma-
ziestudium nur sehr wenig
mit der von ihr erträumten
Welt der selbstgefertigten Sal-
ben und Tinkturen zu tun hat
- und schlug einen anderen
Weg ein.

Mittlerweile hegt und pflegt
die gelernte Kunsthistorikerin
in Eupen ihren eigenen um-
fangreichen Kräutergarten.
Hier stehen Kamille, Ringel-
blume und Sonnenhut dicht

beieinander. Es blüht, wuchert
und duftet in ihrem Bauern-
garten. Laufenten watscheln
über den Rasen unter den
knorrigen Obstbäumen. Sie
kümmern sich um das Vertil-
gen der Schnecken in den Ge-
müsegärten. Hier wachsen un-
terschiedliche Salate, Kürbisse
und Kohlrabi. Tomatenpflan-
zen ranken an Edelstahlstüt-
zen empor. Ein schmaler Weg
schlängelt sich durch die He-
ckensträucher. Ein kleines Pa-
radies. „Ein Garten spiegelt
immer auch ein wenig den

Charakter seines Be-
sitzers wider“, so Mi-
chaela Schumacher.
Ihr grünes Garten-
reich verdeutliche
beispielsweise ihre
Ordnungsliebe und
den Wunsch nach
klaren Strukturen
ebenso wie die Kreati-
vität. Bis er diese
Form angenommen
hat, sind allerdings

Jahre vergangen. Jahre, in de-
nen sie sich intensiv mit der
Heilpflanzenkunst auseinan-
dergesetzt hat. Sie nahm an
mehreren Ausbildungen teil
und besuchte unzählige Semi-
nare, um sich zu schulen. Un-
bedacht sollte der Umgang
mit den Kräutern nämlich nie
erfolgen, denn „natürlich ber-

gen die Pflanzen auch Gefah-
ren.“ Wer sich nicht 100-pro-
zentig auskennt, sollte vor-
sichtig an die Sache heran ge-
hen und lieber die Finger von
den grünen Ranken lassen. Ein
Fehlgriff kann schon mal böse
enden. Um das zu vermeiden,
will die 37-Jährige ihr Wissen
nun weitergeben. Die „Tage
des offenen Gartens“, an de-
nen Besucher die Anlage be-
sichtigen können, sind gleich-
zeitig Startschuss für eine Rei-
he von Seminaren (siehe Arti-
kel unten), die sie in den ei-
gens dazu umgebauten Räu-
men des Gutshofes geben
möchte. „Es ist faszinierend,
welche Kraft in der Natur
steckt. Die Pflanzen, die vor
unserer Türe wachsen, kön-
nen ungeahnte heilende Wir-
kung entfalten. Es ist so ein-
fach und doch wenig be-
kannt“, schwärmt sie. Das Jo-
hanniskraut beispielsweise
hilft bei einem Stimmungstief
und leichten Depressionen.
Die Kapuzinerkresse bezeich-
net man auch als natürliches
Antibiotikum. Eine Salbe aus
Ringelblumen kann die
Wundheilung fördern. Mittler-
weile ist Michaela Schuma-
cher zur Expertin auf dem Ge-
biet geworden. Sie experimen-
tiert auch gerne mit neuen
Formeln und Mischungen -

ähnlich wie ein guter Koch.
Erst gilt es aber, sich ein
Grundwissen anzueignen, be-
vor man eigene Kreationen
ausprobiert, anpasst und er-
weitert. In erster Linie möchte
sie ihre Begeisterung weiterge-
ben, weil sie es wichtig findet,
die traditionellen hiesigen
Heilmethoden nicht noch
mehr in Vergessenheit gera-
ten zu lassen. Der Blick auf
fernöstliche Heilmethoden er-

freue sich immer größerer Po-
pularität. Aber auch das euro-
päische Kulturerbe in Bezug
auf Gärten und Kräuter sei be-
wahrenswert und stünde den
asiatischen Theorien und Me-
thoden in nichts nach.

Ganz klar gibt es auch Gren-
zen. Ein Kräutersud oder eine
Heilpflanzentinktur kann
nicht in allen Fällen den Be-
such beim Schulmediziner er-
setzen. Aber: „Ich bin der Mei-
nung, dass wir heutzutage zu
passiv mit unserer Gesund-
heit umgehen. Wenn wir
Schmerzen verspüren oder
krank sind, laufen wir zum
Arzt. Wir übergeben ihm die
komplette Verantwortung. Ich
glaube, wir sollten viel aktiver
an das Thema Gesundheit her-
angehen.“ Das beginnt nach
Meinung von Michaela Schu-
macher schon bei der Ernäh-
rung, die eng mit dem Thema
der Heilpflanzen und Kräuter
verbunden ist. Ganz im Zei-

chen der mittelalterlichen
Universalgelehrten Hildegard
von Bingen hat die Eupenerin
sowohl ihren Garten als auch
ihre Schulungsangebote unter
das Motto „Viriditas“ gestellt.
Dieses Kunstwort, das die Be-
nediktinerin geprägt hat, lässt
sich als „Grünkraft“ oder „Le-
bensgrün“ übersetzen. „Die
Grünkraft ist in Hildegards
Augen eine geheimnisvolle
göttliche Kraft, die lebensnot-
wendig und unter anderem
die Grundlage jeder Heilung
ist“, erklärt die moderne Nach-
folgerin der Kirchenlehrerin.
Sie ist genau dieser Grünkraft
auf der Spur.

VON NATHALIE WIMMER

Die Eupenerin Michaela Schumacher ist weder runzelig noch alt. Auf
ihren Schultern sitzt auch keine schwarze Katze und den Besen nutzt
sie nur zum Fegen. Dennoch hat sie nichts gegen den Begriff Kräuterhe-
xe einzuwenden, denn auch sie kennt sich aus mit den Heilpflanzen des
Gartens.

Im Garten
der Kräuterhexe

Heute sendet die
WDR-Lokalzeit
zwischen 19.30 Uhr
und 20 Uhr einen Bei-
trag zum Eupener
„Viriditas“-Garten.

Michaela Schumacher ist eine moderne Kräuterhexe. Sie hat sich das alte Wissen um die
Wirkung der Heilpflanzen angeeignet. Fotos: David Hagemann

„Es ist faszinierend, welche
Kraft in der Natur steckt.
Die Pflanzen, die vor
unserer Türe wachsen,
können ungeahnte heilende
Wirkung entfalten.“

Die Laufenten als Feinde der Schnecken.Der Bauerngarten: Struktur und kreatives Chaos. Mehr als 100 Kräuter stehen im „Viriditas“-Garten.

Im Rahmen der Veranstal-
tung „Jardins en pays der
Liège“ können Besucher sich
den Garten des ehemaligen
Bauernhofs „Gut Loten“ am
Wochenende bei Kaffee und
Kuchen ansehen. Der Erlös
(Eintritt: 3 Euro) geht an eine

Behindertenorganisation.
Diese „Tage des offenen Gar-
tens“ sind für Michaela
Schumacher gleichzeitig der
Startschuss für ein neues
Projekt. Sie will künftig ihr
Heilpflanzenwissen in den
neu eingerichteten Seminar-

räumen des Guts in Kursen
vermitteln.

Michaela Schumacher
Bergstraße 111, Eupen
www.viriditas-heil-
pflanzenwissen.com

Tage des offenen Gartens - Heilpflanzenseminare
HINTERGRUND



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.5
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket true
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends false
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 100
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 200
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 100
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 200
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 550
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1270
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox false
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (GWG_GenericCMYK)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /DEU <>
    /ENU (Ghent PDF Workgroup - 2005 Specifications version3 \(x1a: 2001 compliant\))
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1270 1270]
  /PageSize [14173.229 14173.229]
>> setpagedevice


